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Herrn Dr Ferdinand Grünig, 
Deutschee Instltut für 
WirtschaftBforschang, 
Pacelliallee 6, 
Berlin Dahlera 

Sehr ge e hr ter Hei^ Doktor G-rünig, 

Hierinit habe ich das Vergnügen Ihnen die 
versprochenen 2ahlen bezüglich der Zuaarnrnen-
setzxing der Mieten zukoranen zu lassen v«rie sie 
in eineia Gutachten des Sozial-Okonomischen 
Rates (e-lR) geschatzt worden sind. Die Zahlen 
sind allerdings nur grobe Ann^erungen und zwar 
für den GesaiTitwonmangsvorrat Hollands, Ss ist je-
doch klar daas es noch wichtige ünterscuiede gibt 
ie nach dem Baujahr und der Art der Vv'ol̂ uiungen. 

Ich hoffe Ihnen bald die engliache 
Obersetziing unseres "Monet§rübersichts" zuzu-
senden. KB war- niir eine groxsse Preude rait Ihnen 
solche intereasanten Diskussionen zu haben, 

Mit lasten Grussen und dem Ausdruck 
vorzüglicher Hochaciitung, 

Ihr ergebener 
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